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PERSÖNLICH
(35), Fußballtrainer beim Frauen-

Zweitligisten FSV Gütersloh, hat in dieser Woche noch einen
zweiten sportlichen Arbeitgeber: Er ist Coach im Real-Madrid-
Fußballcamp auf der Anlage der Marienfelder Klosterpforte, wo
90 Jungs (und ein Mädchen) von fünf Trainern unterrichtet wer-
den. „Es ist eine gewisse Umstellung, aber die Bereitschaft und
die Lernfähigkeit der Kiddies sind überragend“, so Franz-Pohl-
mann. Dass die Tage für ihn um 8 Uhr auf dem Platz beginnen
und erst um 20 Uhr nach dem FSV-Training enden, findet „CFP“
sogar gut: „Das ist mein Faible, Fußball ist meine Leidenschaft.“

Mit Spielern wieMarius Pelkmann strebt die TSGHarsewinkel den Aufstieg in die Bundesliga an. Später sollen die von Timo Schä-
fer trainierten Talente den Grundstock der 1. Mannschaft bilden, in die Pelkmann schon hineinschnupperte. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

Mit den Aufstiegsrunden beginnt im Jugendbereich bereits die
Saison 2016/2017. A-Jugend der TSG Harsewinkel strebt die Bundesliga an

Von Uwe Kramme

¥ Kreis Gütersloh. Timo
Schäfer hat den A-Jugendli-
chen der TSG Harsewinkel für
die Vorbereitung auf die neue
Handballsaison zwar nicht
ausdrücklich Blut, Schweiß
und Tränen versprochen – aber
doch ein knallhartes Training,
in dem viel Schweiß fließt. Das
Ziel ist nämlich hoch gesteckt.
„Wir wollen als erste Mann-
schaft aus dem Kreis Güters-
loh in die Jugend-Bundesliga
aufsteigen“, kündigt der ehr-
geizige Coach an.

Bis danach entweder Trä-
nen der Freude oder der Ent-
täuschung fließen, könnte es
aber noch einige Zeit dauern,
denn die letzten Plätze in der
höchsten deutschen Nach-
wuchsspielklasse werden erst
vor den Sommerferien verge-
ben. Immerhin können sich die
Harsewinkeler Jungs die erste
Etappe auf dem langen Qua-
lifikationsweg ersparen, denn
für die am Wochenende be-
ginnende Aufstiegsrunde auf
Kreisebene hat der Fünfte der
vergangenen Oberligasaison

einen Freifahrtschein bekom-
men.

Vergeben wurde dieser Bo-
nusplatz vom Kreisverband auf
der Grundlage eines Ranking-
systems, das die Spielstärke der
für die Qualfikationsrunden in
den diversen Altersklassen ge-
meldeten Mann- schaften be-
wertet. Als nominell stärkste
Teams greifen auch die A-
Mädchen der Spvg. Steinha-
gen und die B-Mädchender TG
Hörste, in der Vorsaison eben-
falls in der Oberliga unter-
wegs, erst auf westfälischer
Ebene in die Aufstiegsspiele
ein.

MÄNNLICHE A-JUGEND
In der Altersklasse der 16- bis
18-Jährigen geht es um fünf
Plätze, die zur Teilnahme an
der Ober- und Landesligaqua-
lifikation berechtigen. Den
Gütersloher Südkreis vertre-
ten der TV Verl, die HSG Riet-
berg/Mastholte und der TV Is-
selhorst, der die Jugendspiel-
gemeinschaft Biss mit dem TuS
Brockhagen aufgekündigt hat.
Aus dem Nordkreis sind die
Spvg. Steinhagen, die JSG

Werther/Borgholzhausen, die
TG Hörste und die JSG Vers-
mold mit von der Partie.

MÄNNLICHE B-JUGEND
Bei den 14- bis 16-Jährigen
qualifizieren sich die beiden
Erstplatzierten für die Landes-
liga und nehmen außerdem an
den Aufstiegsspielen zur Ober-
liga teil. Der Dritte ist Lan-
desligist, der Vierte und Fünf-
te spielen weitere Aufstiegs-
runden. Gemeldet haben Wie-
denbrücker TV, TSG Harse-
winkel, TV Verl, JSG Hessel-
teich-Loxten, TG Hörste, HSG
Versmold, Spvg. Steinhagen
und JSG Werther/Borgholz-
hausen.

MÄNNLICHE C-JUGEND
Beiden12-bis14-Jährigengeht
es um zwei Oberligaplätze und
zwei Qualifikationen für die
weiteren Aufstiegsrunden. Ge-
meldet haben neben dem TV
Verl noch die TSG Harsewin-
kel, der SC Lippstadt, die JSG
Versmold, die TG Hörste, die
JSG Werther/Borgholzhausen
sowie die JSG Hesselteich-
Loxten.

WEIBLICHE A-JUGEND
Für die besten drei Teams der
am 6. April beginnenden Auf-
stiegsrunde geht es auf west-
fälischer Ebene weiter. Am
Start sindTuSBrockhagen, JSG
Hesselteich-Loxten, Union
Halle, TV Verl und TSG Har-
sewinkel.

WEIBLICHE B-JUGEND
In dieser Altersklasse geht es
ab dem 9. April um drei Plät-
ze für die weiteren Qualifika-
tionsrunden auf westfälischer
Ebene. Es messen sich die Spvg.
Steinhagen, der TuS Brock-
hagen, Union Halle, HSG
Rietberg-Mastholte und die
TSG Harsewinkel.

WEIBLICHE C-JUGEND
Der Erste ist direkt für die
Oberliga qualifiziert. Der
Zweite, Dritte und Vierte
kämpfen in weiteren Auf-
stiegsrunden um diese Leis-
tungsklasse. Das Teilnehmer-
feld besteht aus TG Hörste, JSG
Versmold, JSG Hesselteich-
Loxten, JSG Hesselteich-Lox-
ten, Spvg. Steinhagen, TV Verl
und HSG Rietberg-Mastholte.

310 Mitglieder starker Cor TC Rheda betreut hundert Jugendliche
mit sechs Trainern. Eröffnungsturnier am 16. April

¥ Rheda-Wiedenbrück (nw).
Der Cor TC Rheda geht mit
mit einer soliden wirtschaft-
lichen Basis und einem Über-
schuss aus dem Vorjahr in die
Tennissaison 2016. Bei der
Jahreshauptversammlung ga-
ben der Vorsitzende Helmut
Mangel sowie Geschäftsführer
Gero Schulte-Rebbelmund,
Sportwart Wolfgang Röwe-
kamp und Jugendsportwartin
Anika Hagemann überzeu-
gende Rechenschaftsberichte
ab. Das offizielle Eröffnungs-
turnier findet am Samstag, 16.
April statt.

Der Club zählt aktuell 310
Mitglieder, acht weniger als vor
einem Jahr. Auch in der kom-
menden Saison sind viele Ak-
tivitäten auf die 100 aktiven
Jugendlichen Im Verein aus-

gerichtet. Für eine individu-
elle Trainingsbetreuung in
kleinen Gruppen stehen sechs
Trainer zur Verfügung. Der

CTC hat für die Turniersai-
son 14 Mannschaften gemel-
det, darunter ein Damen30-
Team in der Verbandsliga.

Ehrung: CTC-Chef HelmutMangel (l.) und Vize Stefan Kappel-Sud-
brock (r.) zeichneten Daniel Möller, Dieter Rolef, Sieglinde und Bern-
hard Schlottmann (v.l.) für 25 Jahre Mitgliedschaft aus.

Kreisligist GW Langenberg fiebert schon
dem Heimspiel gegen den SV Spexard II entgegen

Von Maik Brungs

¥ Kreis Gütersloh. Drei Wo-
chen noch, dann steigt in der
Fußball-Kreisliga A das Gip-
feltreffen: Am 24. April emp-
fängt der aktuelle Tabellen-
zweite Grün-Weiß Langen-
berg (46 Punkte) den momen-
tanen Spitzenreiter SV Spe-
xard (47). „Wir wollen den
Zweikampf um die Meister-
schaft zumindest bis zum di-
rekten Aufeinandertreffen of-
fen halten“, sagt GWL-Trai-
ner Helge Bittner. Um die gu-
te Ausgangsposition zu wah-
ren, muss sein Team in den
nächsten drei Spielen seine
Hausaufgaben erledigen – und
das wird besonders am Sonn-
tag nicht einfach, denn die
Reise geht zum Tabellenfünf-
tenSWSende.„Daerwartetuns
ein schwieriger Gegner“, weiß
Bittner. Trotz kleinerer Weh-
wehchen einiger Akteure kann
er eine starke Mannschaft auf-
bieten. „Um dranzubleiben,
müssen wir gewinnen, und da-
für sind wir auch stark ge-
nug“, glaubt der Coach. Das
Selbstvertrauen speist sich
auch aus der Erinnerung an das
Hinspiel, als Jan Münster-
mann (2), Björn Bressel und
David Rasche einen souverä-
nen 4:0-Sieg herausschossen.

Auch die Sender erinnern
sich an die Partie vom 27. Sep-
tember 2015. Trainer Carsten
Skarupke möchte zwar die
„Schmach vergessen machen“,
sieht den Druck aber beim
Gegner. Bei neun Punkten

Rückstand auf die Tabellen-
spitze wird es für sein Team
schwer, noch ins Titelrennen
eingreifen zu können. Der
ehrgeizige Skarupke möchte
die Serie dennoch vernünftig
zu Ende spielen und mög-
lichst gut abschneiden: „Es sind
noch insgesamt 27 Punkte zu
vergeben ,und davon wollen
wir möglichst viele holen.“
Voraussichtlich fehlen werden
die angeschlagenen Daniel
Fröse und Tim Fleiter, wäh-
rend Lukas Harting (Rotsper-
re) und Jonas Lemke definitiv
nicht dabei sein werden.

Im unteren Teil der Tabelle
empfängt der FC Isselhorst (15.
mit 11 Punkten) den VfL Rhe-
da (12. mit 21 Punkten). Der
FCI schöpfte mit dem über-
raschenden 2:0-Sieg gegen
Suryoye Verl wieder Hoff-
nung auf den Klassenerhalt,
auch wenn das rettende Ufer
noch fünf Punkte entfernt ist.
„Es wäre so wichtig gegen Rhe-
da einen Dreier nachzulegen“,
sehnt Coach Thomas Breul-
mannden Beginn einer Serie
herbei. Er ist überzeugt: „Wenn
die Einstellung passt und wir
positiv denken, schaffen wir
weitere Überraschungen.“ Bis
auf Michael Dlugosch (Fuß-
prellung) treten die „Lutter-
jungs“ in Bestbesetzung an.

VfL-Trainer Sascha Otte,
rechnet mit einem hoch mo-
tivierten Gegner, sagt aber:
„Wir sind entsprechend ge-
wappnet.“ Bis auf den gesperr-
ten Emre Bulat kann auch er
aus den Vollen schöpfen.

Helge Bittner will mit Grün-Weiß Langenberg lange
im Titelrennen mitmischen. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

Turnierserie für den Nachwuchs
erfreut sich großer Resonanz

¥ Gütersloh (kl). Zur Freude
der Verantwortlichen fanden
die Mini-Meisterschaften im
Tischtennis-Kreisverband
Wiedenbrück die beste Reso-
nanz seit Jahren. Von den ins-
gesamt acht Ortsentscheiden
wiesen die Turniere in Lette
(27) und Wiedenbrück (25) die
meisten Teilnehmer auf. Beim
Kreisentscheid in Stromberg,
der unter der bewährten Lei-
tung von Thorsten Mönning
stattfand, gingen 57 Minis an
den Start. Das Niveau war er-
freulich hoch.

Folgende Teilnehmer qua-
lifizierten sich für den Bezirks-
entscheid:
Mädchen, Jg. 2005/06: 1. En-
ny Schäfer (Lette), 2. Antonia
Kiffmeyer (Marienfeld), 3. Li-
sa-Marie Schößler (Lette).

Jahrgänge 2007 und jünger:
1. Lena Schneider (Avenwed-
de), 2. Pia Terhechte (Lan-
genberg), 3. Noemie Angert
(Avenwedde), 4. Katrin Thiele
(Langenberg).
Jungen, Jg. 2007 und jünger:
1. Dominik Rehkemper (Wie-
denbrück), 2. David Thies-
brummel (Avenwedde), 3.Lu-
ca Behr (Wiedenbrück), 4.
Philipp Poppenborg (Langen-
berg).
Jahrgänge 2005/2006: 1. Arne
Thiele (Langenberg), 2. Hen-
ning Düllo (Marienfeld), 3.
Marlon Rieke (Spexard), 4.
Mika Winter (Spexard).
Jahrgänge 2003/2004: 1. Nick
Schäfer (Lette), 2. Alexander
Dudek (Spexard), 3. Fabian
Gerke (Lette) 4. Kevin Bei-
dinger (Spexard).

¥ Gütersloh. Das Kamera-
team von FuPa.tv wird am
Sonntag, 3. April, wieder auf
einem Sportplatz im Kreis Gü-
terloh im Einsatz sein. Über
den Einsatzort entscheiden die
Fans. Denn auf FuPa Ostwest-
falen, dem Amateurfußball-
Onlineportal der NW, stehen
seit Dienstag fünf Partien zur
Abstimmung. Momentan lie-
gen sämtliche Begegnungen
noch dicht beieinander.Des-
halb ist noch nichts entschie-
den, bis Freitag 12 Uhr kann
noch abgestimmt werden. Der
Link zum Voting:
http://go.nw.de/WDW1960

VIDEOS
www.fupa.net/ostwestfalen

(48), Trainer des Regionalligisten SC Verl,
muss sich in seiner weiteren Berufsausbildung gedulden. Zwar
hatte der Ex-Profi den Zulassungstest zum nächsten Fußball-
lehrer-Lehrgang mit Bravour bestanden, doch bekam er keinen
der begehrten Plätze. „Ich gehöre leider zu den abgelehnten Be-
werbern“, erklärte Golombek, der nun im nächsten Jahr den
nächsten Versuch unternehmen will.

(48), Fußballlehrer, ist nicht mehr Trainer des Her-
forder SV. Der Vorstand des Frauen-Zweitligaklubs beurlaubte
ihn gestern mit sofortiger Wirkung. Prüfer, dessen Team fünf
der letzten sechs Spiele gewann, hatte zuletzt Kommunikati-
onsprobleme mit der Vereinsführung öffentlich gemacht. Ent-
sprechend wenig war er von der Konsequenz überrascht: „Nach
dem vergangenen Wochenende habe ich damit gerechnet.“ Nun
soll der zur neuen Saison verpflichtete Daniel Hollensteiner jetzt
schon die Nachfolge antreten. Voraussetzung ist die Zustim-
mung des DFB, denn ihm fehlt die notwendige Lizenz.

(25), Handballer aus Mastholte, steigt auf. Der
in der laufenden Saison beim Bezirksligisten HSG Rietberg-Mast-
holte aktive Torhüter wechselt zur neuen Serie zum Verbands-
ligisten TV Verl. Nachfolger Krögers in Rietberg wird Jerome Bis-
ping, der ein Jahr nach seinem Weggang zum Kreisligisten SC
Lippstadt wieder zur HSG zurückkehrt.

KURZ
NOTIERT

Leon Schneider Siebter der DM
Ringen. Leon Schneider vom
Kraftsportverein Gütersloh hat bei
der deutschen B-Jugendmeister-
schaft im Freistilringen den 7. Platz
in der mit 18 Startern besetzten
Klasse bis 46 Kilogramm belegt. Bei
den in Rostock ausgetragenen Ti-
telkämpfen gewann Schneider zu-
nächst zweimal nach Punkten. Im
dritten Kampf ließ er sich beim
Stande von 4:4 auskontern und den
vierten verlor er nach Punkten. Als
Vierter seines Pools erreichte das
KSV-Talent den Kampf um Platz
sieben, in dem ihm ein Schulter-
sieg gelang.

WTV empfängt RC Bielefeld
Rugby. Regionalligist Wieden-
brücker TV empfängt am Sonntag
um 15 Uhr den RC Bielefeld im
Sportzentrum am Burgweg. Das
Team um Marc Watson wird ver-
suchen, den 12:0-Hinspielsieg zu
wiederholen, um auf dem Weg in
die angestrebten Play Offs voran-
zukommen.

Shaolin-Kempotraining beginnt
Wiedenbrücker TV. Am Montag,
4. April, beginnt in der Sporthalle
der Kreisberufsschule um 19 Uhr
das neue Trainingsquartal der
Shaolin-Kempo-Abteilung mit ei-
nem kostenlosen Schnuppertrai-
ning. Vor Ostern legten einige Teil-
nehmer des letzten Einsteigerkur-
ses erfolgreich ihre erste Gurtgrad-
prüfung ab. Uwe Wirth, Leonie
Krohn, Katja Schreiner, Niklas Ko-
rubov und Michael Dreiling be-
kamen die ersten Streifen an ih-
rem Budogürtel; Kathrin Flüchter
legte bereits ihre zweite Gurtprü-
fung ab. Mit Mario Rampsel, Kers-
tin Strauß und Michéle Virkus
(Orange) sowie Madita Schma-
lenstroer (grün) erwarben auch ei-
nige Fortgeschrittene neue Gür-
telfarben.

Sportverband tagt am 20. April
Gütersloh. Der Stadtsportverband
hält am Mittwoch, 20. April, im
Spexarder Bauernhaus seine Jah-
reshauptversammlung ab. Auf der
Tagesordnung stehen neben Be-
richten und Wahlen auch Infor-
mationen zum Pakt für den Sport
2016 in Gütersloh.


